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2.3 Einkaufen und Dienstleistungen 
 

  
��� �  Bodensee -Apotheke (Ehlersstraße)  ��� �  Nahkauf (Albrechtstraße)  
Die beiden Fahrradparker des bewährten Typs 
„beta focus“ sind seit vielen Jahren direkt am 
Eingang aufgestellt. 

Als einziger Supermarkt in Friedrichshafen kann 
man beim Nahkauf das Fahrrad in einem „beta 
focus“ direkt am Eingang standsicher abstellen 
und nach dem Einkauf komfortabel aus dem Ein-
kaufswagen beladen. 

 

  
��� �  Stellplatzumwandlung Allmandstraße  ��� �  Mobiler „beta focus“ für Geschäfte  
Was in der Charlottenstraße bei Hugo Müller auf 
Initiative der Fa. Orion und des ADFC schon 
1997 seinen Anfang nahm, wurde in der All-
mandstraße fortgesetzt: Die Umwandlung von 
Kfz-Parkplätzen zu Fahrradstellplätzen (6 Fahr-
radstellplätze pro Kfz-Stellplatz). Der ADFC 
wünscht sich weitere solche Fahrradstellplätze. 

Gerade für Geschäfte ist es wichtig, einen mobi-
len Fahrradständer auch für Werbezwecke ein-
setzen zu können.  
Eine funktionelle und robuste Variante kann am 
ADFC-Infoladen in der Friedrichstraße 36/2 be-
sichtigt werden (donnerstags 16.30-19.00 Uhr, 
samstags 9.30-13.00 Uhr). 
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��� �  Marktkauf (Romanshorner Platz)   
Von der Stadtverwaltung wurden 2008 am Romanshorner Platz die langjährigen Felgenfresser durch 
„beta focus“ ersetzt. Diese Abstellanlage erfreut sich großer Beliebtheit. 
 

  
��� �  K&L (Friedrichstraße)   
Am Durchgang von der Friedrichstraße Richtung Kinocenter stehen zahlreiche überdachte Fahrrad-
stellplätze zur Verfügung. Leider ist die Kapazität, v.a. vor K&L, nicht ausreichend (Bild rechts). 
 

  
��� �  Apotheke am Hafen (Karlstraße)  ��� �  HEKA (Karlstraße)  
Dank des städtischen Ständers „beta focus“, der in der Karlstraße und der Innenstadt von der Stadt-
verwaltung an zahlreichen Stellen aufgestellt wurde, kann man hier sein Rad komfortabel abstellen.  
Der geschäftseigene Felgenfresser rechts daneben behindert sogar die Zufahrt zum Fahrradständer 
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und fristet sein Dasein als rustikale Werbetafel. 

  
��� �  Sparkasse, Charlottenstraße  
Im Zuge des Neubaus der Sparkasse und der Volkshochschule wurden damals Anlehnbügel aufge-
stellt. Während bei der Vhs die Abstellanlage mittlerweile umgebaut wurde, sind bei der Sparkasse 
immer noch die Anlehnbügel vorhanden – nicht überdacht. Die Kunden der Sparkasse wissen sich 
zu helfen und nutzen die Fläche vor dem Eingang – dort wünschen wir uns eine Abstellanlage. 
 

  
��� �  Post (Bahnhofsplatz)  ��� �  SEE STATT (Friedrichstraße)  
Wurde an der Post bei der Modernisierung des 
Gebäudes vergessen, die Felgenfresser auszu-
tauschen? 

Vor allem für die jugendlichen Besucher der Wis-
senswerkstatt müssen passende Abstellanlagen 
aufgestellt werden. 
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��� �  Bodensee -Center / OBI  ��� �  Mediamarkt, Cineple x 
Diese Stellplätze sind das Negativbeispiel für 
Abstellanlagen an Einkaufscentern in Friedrichs-
hafen. Hier wurde alles falsch gemacht: Es wur-
den Felgenfresser mit zu geringen Abständen 
aufgestellt, es gibt keine geregelte Zufahrt für 
Radfahrer, es herrscht Chaos mit Fußgängern, 
Motorrädern, Ausstellern usw. 
Ein Ärgernis nicht für Radler, sondern für alle 
Besucher! 

Die „Spiralo“-Felgenfresser sind eine weitere 
Fehlplanung der Abstellanlagen in diesem Be-
reich des Bodensee-Centers.  

 

  
��� �  Neue Messe   
Die Neue Messe verfügt über eine überdachte 
Abstellanlage mit Ständern des Typs beta focus. 
Leider ist diese überdachte Abstellanlage oftmals 
überfüllt.  

Im Außenbereich der Messe sind weitere Fahr-
radständer und teilweise auch Absperrgatter auf-
gestellt, um die Fahrräder anschließen zu kön-
nen. Diese Abstellanlagen reichen bei weitem 
nicht aus, um den Bedarf zu decken. 

 



Vom Felgenfresser zur Abstellanlage  
 
ADFC-Radtour „Radlers Höhen und Tiefen in Friedrichshafen“, 26. Juni 2009  

 

20/26 

2.4 Großbetriebe 
 

  
��� �  MTU Werk 2 (Zugang Seemooser Weg)  ��� �  ZF Werk 2 (Zugang Alfred -Colsman -Platz)  
Die MTU setzt bei Häfler Großunternehmen 
Maßstäbe bei der Einrichtung von Fahrradab-
stellanlagen. Der Typ „beta focus“ wurde zum 
Standard-Ständer erklärt, im Werk 2 besteht so-
gar die Möglichkeit, das Fahrrad im Werksgelän-
de abzustellen (Diebstahlschutz). 

Die ZF hat in den vergangenen Jahren damit be-
gonnen, bestehende Abstellanlagen zu erneuern 
(Bildbeispiel Werk 2). Einige Abstellanlagen sind 
leider noch mit Felgenfressern ausgerüstet, z.B. 
an der Hauptpforte im Werk 1, wo auch eine 
Überdachung fehlt. 
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2.5 Öffentlicher Verkehr (bike & ride) 
 

  
��� �  Abstellanlagen Stadtbahnhof  ��� �  Abstellanlage Löwental  
An der überdachten Abstellanlage am Gleis 1 
(Bild) und auf der Nordseite am 
Franziskuszentrum wurden im Jahr 2003 die ers-
ten Fahrradmietboxen aufgestellt.  
Auslöser war ein „bike&ride“-Förderprogramm 
des Landes. In der Folge wurden die Fahrradbo-
xen erweitert, die Nachfrage kann aber immer 
noch nicht gedeckt werden. 

Auch an der Haltestelle Löwental stehen Fahr-
radboxen zur Verfügung, 

 

  
��� �  Abstellanlage Kluftern  ��� �  Abstellanlage Landratsamt  
Der dritte Standort mit Fahrradboxen ist in Kluf-
tern. 

Die Haltestellen Landratsamt, Manzell und 
Fischbach sind wie Kluftern mit Fahrradständern 
ausgerüstet. 
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2.6 Stellplätze im öffentlichen Raum 
 

  
��� �  Romanshorner Platz  ��� �  Karlstraße  
Die Abstellanlage am Romanshorner Platz be-
steht schon seit vielen Jahren und ist nicht mehr 
wegzudenken. 

Im Rahmen der Umgestaltung der Innenstadt 
wurden von der Stadt zahlreiche dezentrale Ab-
stellanlagen aufgestellt: Einheiten mit 2, 4 und 6 
Plätzen bieten Radlern komfortable Abstellmög-
lichkeiten und erzeugen ein einheitliches Er-
scheinungsbild. 

 

  
��� �  Eugen -Bolz -Straße ��� �  Charlottenstraße  
Auch an der Eugen-Bolz-Straße ist die Nachfra-
ge nach Fahrradständern vorhanden. 

Der neueste kleine Fahrradständer an der Char-
lottenstraße wurde auf der gepflasterten Baum-
scheibe angebracht. Gute Idee! 
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��� �  Franziskusplatz , Bereich „Aufzug“  ��� �  Franziskusplatz, Bereich Eugenstraße  
Die bestehenden Abstellanlagen am 
Franziskusplatz sind mittlerweile stark überlastet. 
Viele Fahrräder werden wild abgestellt, als Er-
gebnis bleibt ein chaotischer Anblick. 

Vor allem die überdachten Fahrradständer ent-
lang der Eugenstraße sind begehrt und regelmä-
ßig überfüllt. Auch Sitzbänke werden zugestellt, 
u.a. durch Mieträder von „nextbike“. 

 

  
��� �  Franziskusplat z, Bereich „Toter Winkel“  ��� �  Franziskusplatz, Rampe zum Bahnhof  
In der Gebäudenische östlich des Treppenauf-
ganges fristen üble Felgenfresser ihr Dasein. 
Schade für diejenigen, die darin ihre Fahrräder 
abstellen müssen. 

Vor allem von Nutzern des ÖV werden die „über-
dachten“ Möglichkeiten ausgereizt. Dies zeigt 
den dringenden Bedarf an weiteren bike&ride-
Stellplätzen an, der im gesamten Bereich des 
Stadtbahnhofs vorhanden ist. 
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2.7 Private Stellplätze 
 
Die Ignoranz gegenüber dem Fahrrad als Verkehrsmittel zeigt sich vor allem beim Wohnungsbau. 
Während höchst aufwändige Kfz-Stellplätze geschaffen werden, um die Stellplatzverordnung zu erfül-
len, muss für Fahrräder in der Regel die billigste aller Lösungen herhalten. Die am 01.01.2007 in Kraft 
getretene städtische Stellplatzrichtlinie, die für Neu- und Umbauten gilt, wird hier neue Maßstäbe an-
legen und zu nachhaltigen Verbesserungen führen. 
 

  
��� �  Felgenfresser (Hofenerstraße)  ��� �  Felgenfresser (Werastraße)  
 

  
��� �  Felgenfresser (Am Riedlewald)  ��� �  Gar keine Fa hrradständer (Schmidstraße)  
 
 
 
 
 
 
 
ADFC Kreisverband Bodenseekreis 
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